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 Südfeite.

Der zurzeit in der Ausführung begriffene Bau enthält den durch 2 Stockwerke reichenden elektrifchen Sehaltraum, daneben im Erdgefchoß einen Gefchäftsa und Verkaufs;

raum für elektrifche Apparate. Die übrigen Räume des Erdgefchoffes bilden die Wohnung des Wärters. Im Anbau Geräteraum für den Gartenbau und Kleinviehftälle. Im

Dachgefchoß zeitweife Wohnung für technifche Beamte. Ausführung: Mauerwerk aus gefinterten und unregelmäßig gebrannten Handftrichziegeln im polnischenVerband.

Gefinterte fchwarze Steine find ab und zu als Binder, nicht als Läufer. eingefetzt. Das Ganze ift weiß gefugt. Holzwerk naturfarben ohne Anftrich. Stockwerkshöhe

3,23 m. Schichtenmaß auf 1 m 12 Lagerfchichten. Unlerkante Sturz fämtlicher Fenfter des Wohnhaufes : Oberkante der 27. Schicht : 2,23 m. Maffivfußboden; in

der Laube Ziegelrollfchicht im Fifchgrätenmufter verlegt, gefch1iffen und geölt; im Flur Flachfchicht, fonit wie vor; im Schalthaus Zementfußboden; im Stall Ziegelpflafter.
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